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Montags , Len 27 ^ Februar r ? 86.

Unter Sr . König!. Maiestätvon Preuffen rc. rr.
Unftrs allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und auf Dero Special - Befehl

9.

Wöchentliche OstFrieflsche

Mzeigm md Rachrichkn
von allerhand, zum gemeinenBesten überhaupt , auch -ur

Beförderung Handels und Wandels dienende« Sachen.

Avertissements.
i Es solle» die , zwischen - ca Süd «md Nordwärts bekayrten Stücke » liegende

«nkedeichte Parten de« Puader Anwachses , vom Landschasklich - n Polder . Deich dis zur
älke« Deich - Linie , wer ! darauf im leztern Lermino , vom szsten Oktober voriger Iah«
re « , noch kem hinlänglich Gebot eröfnet worden , an , 2 sten März uächfckünftig , mit
Emjezzuag der LarM gecha«« Gebote, nochmals öffentlich ausgedoten werden.

Lieb«
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Liebhaber können sich demnach am besagten Tage , des Vormittags um io
Uhr , in d -s Wi lj ? S . Mustere Hanse , auf ' em «ltrnDttch einfiadrn, ««d nach Gefallen
heure». Sisnaium A r »ch , den i ^ ten Febr 1786.

König » Pnuß . Ostfr- Krieges . und Domainen - Cammer,

2 Seine König ! . Ma -rstät von Preußen , unser allergnädigster Herr , habe»
«vf abgestatterei. Cammcr- Bericht , per Lrscriptum clesenkißimum d. d . Berlin den
24st^ Jan a . c. dreyen Umcrthane» dieser Pre visz , als dcm Locke Epke» aus rem
Auricher , Albert "- ' ircks Aggers aus »dem Fnedebvrgcr , und Jas Josten , Michel
East ' -l et Comp , aus denssBeiumer . Äime, die, für diejenige, weiche die beste ausländische
Hengst-- dry der Kühlung m-rföhren würden , ausgesetzke Prämie , jedem zu fünfzig
Neich -,thakr allerguadlgst zuerkaunt , und auszahlen laßen ; weiches dem Publico hje-
mit bekannt gemache ;md dabey cKp ' ohlen wird , sich ferner die für diese Promntz vor-
thelchafte Pferdezucht beNcns angelegen ssyn zu lassen , vnd durch diese allerhöchsteKö¬
nig! . Gnade ermuntert , sich um die beste ausgesuchtesten ausländischen Hoösteinischen
Englischen und M cklendurgischen Hengste zu bemühen , und solchergestalt die ausgchtzle
Prämie z« verdienen Anrich den i7tc » Febr. 1786.

König !. Preuß. Ofifr . Krieges - und Domainen - Cammer.

3 Da dir mm ausgeprägte Französische Schild - Loursd'or und Thaker so gering¬
haltig sind , daß daraus Nachthei ! zu besorgen stchtt r So wird in Eonformikät eines an
die Krieges , und Domainen - Cammer erlassenen allerhöchsten Nescripts d . d Berlin 6ken
Febr a . e . hiedurch verordnet , daß in der hiesigen Proviritz der Gebrauch und Conrs der
Schild Lomsd'ors und Französischen Thaler , als Müntze und Gold »n Handel nnd
Wandel , bis auf weitere Ordre , gäutzlicy verboten , und nur der Einkauf derselben als
Metall oder Pagamcnt nach Gewicht uud Feine , also als eiue blosse Sasre »erstattet
« eldea soll . Wornach sich also jedermann zu achten hat , Signatum Aurich den 20.
Februar . 178^

König! . Preuß . Ostfr. Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
7 Vermöge affigirten Subhastationspakenti mit abschriftlich beigebogenes CM

Hitionen soll des Egge Garrels Heerd Landes , groß § 6 ! Grasn , sodann gj Grasen
Etncklaii') , alles unter Mar »enwehr belegen , und von gerichtlich inßrmrten LapatoribuS
ausgooo Gl . in Gold gewürdiget , am 6 Jan . und gteu Febr. auf der Emder Am-
ger -chtsstube öffentlich zum Besten Seiner Creditgren feilgeboten den roten Mart . r ? 86
aber js» Hinte Sem Meistbietenden , salva adiudicatione judiciali , issgeschlagen werden.

Liebhaber können sich daher an besagten Orten ernfinden , und ihren Vorteil suchen.

r Des wryl. Eilt M - mts Erben za Mayenburg Eftner Amts belegener,
«ad eidlich an » 7rs: fl. s sch. in Gold gegen 5 pr . Cent gkwürdlLfer Platz , groß 65
DiemathRarschjan !-',woraufeineWaffermühle befindlich,nebstKirchensteLen. u .Be-rrLbküsten,
m der Sieoesvorffer Kirche, und auf demselbigenKirchhofe, soll ambevoistehendei . 27 -̂ r.

des



Les Nachmittag um 2 Uhr auf dem Stadthause in Esens zum 2ten mal öffMtlich durch
tzen Ausmieaer Eacken lirikiret werden. Die Loadikiones , «e-si Documemum Taxa,
twms , find Sem S ubhastativus Pa lenke bcygcbogen , und auf dem bicsigmAmt. und
Stadt , wie auch den dem Wittmunde! Amtgericht affigiret , aöwo dieselben fowoi , als
bey dem Ansmiener mit mehrerer Wusse ernzssehen , und bey letzterem fär dre Gebühr
M Ädschrift zu haben find.

Z ZeckeHarmens wil seinen zu Wens belegenc« HeerdLandes , öestchendinM
vor 4 Jahren muerbaukes -. aus , nebst Backhaus , 2 Gärten und 4z Mentalen Gast,
Hamm m-d Me d Land , nebst z Kirchen - Sitze und 9 Gräber , in der Kirche und aH
dem Hjrchdnl zn Burhave, Wittmunder Ämts, «IN isten März in Wlttmuub öffeutiich
rerkaurcu lassen.

H De blserssullirx - ^ ommillair ^ rclelz ux . en <är k4cer VeerciZer
Dircäl -lcxmc; er cons. rur. bl. 1.. blsrin ; OüArcr nom, roc bmäen

OrclinArbalver Aerelolvecrc volAcncie 5cbeeprj,2rren , al; t
2) ^ ? srr in ber ckoor ^ebip ^ cr ^ an LlanL laali Acvveräe. bin ^-

nen linsten leZzencle XoL-^cbip irer ^ - lvaarcn ßenarmr , pl . in.
80 IbsAAebLllenArooccn haaren ouägecaxc'crr oxrSof . bsll.

-b) ^ park in ker ckoor 8ebij) )2Lr Ulilerr bmrnen laall ßevoeröc»
binnen Fmcken IcAAen «ic Xosts- 8cbi ^ , äs rv/ce ^uilrou ^ en Ac --
naamr . 2/näe ^>1. m» 70 ballen Zroot , 12 haaren oncl en Ae-
raxcerr vs> roo b. boll.

x) ^ parren tn ker cloor ^cbis'prr kckarmen I^ abbe Aevseröe , in
I-äanres leAgcncie Koks- 5ckix) cke VcräraAsaaw^ ^ic Acn22Ml, rxncls
pb m . HO ballen grooc en iz haaren ouck Aeraxserc o »̂ 845^
boll.

Z) park in kcr clnor 8cbif>per Ilicnje bleycnAg Aevsercke csrtiar-
linzen IcAAcn -ie liolf- 5ckip äe ^ussrouv Lolmr Acvaawc,
? vnäs p ! . m . 75 ballen Aropr , 2 ^srr LM en Adraxcerr ox
6yo f . liol!«

e) In ber -loor 8cbif>per Cornelius Lsscräs Zevneräs, kot blsm»
bürg leAßenäe ämaie - Lekip , 60 Aoecke lloob ßenasmr , rz-r-cks
pl . m . 82 ballen Ars - r, z ^aar onckca Aeraxerrr » jr 5 Ho 3 ko ! !,

«joor ket bm ler V rAannnAz - veparremenc in äricmaal ck. L ? en SH bebr . en
z tvteeri I78Ü pnbl ^ uirprLlend -cren en vcr ^oopen re laaren-

De Vrnuv ^ e 3 uve kloc^er rarLmcken i5 vrv^ ittiA Aeresol-
^ err . inrAel ^ L ^ karr in'

r ^voorAenoemäe «io«r 8«bix^ er Ktenje blc > - r.A5
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xevoerr vor6en6 <r roc kdarlmAcn IcAAencke Kolst- 8cki'p , ds ^ uK
'
rou^ A.

kostma AensLmr, up den 17 cn 24 kcbr . cn ) l^lcerc 1786 pud ! / ^ ver-
Loopcu cc taacen»

Oe 8cchippcr Uzal / ansten Ktruldcr vsn / iccumerr ^ Kl >x vr^ il-
IlA Aercstolvecrc -t Uarr in dar door bcm 2clstr Aevscrde Finnen Lmden
leAAende 5m 2 ä - Xcbip, clc j»nAe ^u-6

'
er VI3i-AZr e rk 2 Ae »asmr, kccvelk pl . m.

46 KsAAc Lasttcli Aroer cn circs 5 haaren oud ix mxAct ^ ks door bctbm-
dcr VcrALndnAX - Departement op den 17 cn24 kcbr, an Z ldceic 1786
verkoopcn re lssren.

5

Des Jacob Herman Vechtman in Esens an der Steinenstrasse belegenes
und eidlich aus 545 st . in Gold gewürdigtes Haus , soll am bevorstehenden 27 Febr

deL Nachmittags um 2 Uhr ans dem Stadthause in Esens , zum » sicn mal öffentlich1i-
citiret werden. Die Eonöitioues , samt der Laxe, smddemSubhastations.Pareirre ange«
hänget , an dem Amt mW Stadtgerichte Hieselbst affigiret , und daselbst sowohl , als bey
dem AnsMiener Eucken gratis einzusehrn, auch bey letzterem für die Gebühr in Abschrift
;« bekommen.

Des Eilt Focken zu Stedesdorfs belegener, und eidlich auf 776 st. in Gold
gewürdigter Platz cum annexis , soll am bevorstehenden 27 Februar , des Nachmittags
um 2 Uhr , auf dem Stadchause in Esens , zum zken und letzten mal öffentlich kicitiret,
und dem Meistbietenden stehend feste zugrschlagea werden. Die Csndilisnes, nebst Do«
rumenlum Taxatioms , sind dem Subtzafiatioss . Patente einverleibet, und an dem Amt
und Stadtgerichte affigiret, allw» dikfelbigen sowohl , als bei dem Ausmiener gratis cinju-
fthen, uns für die Gebühr in Abschrift zu bekommen find. dLL . Im rten Termins sind
92O st . geboten worden.

6 Hm 6 Ailerdr 1786 des AlacbmittaAS um 2 stllir, soll M
Lmden in desHusmienerLtorcbs stlauste durck die Näckeler Lliar-
xentier und IdeimnAS an den Meistbietenden verkauft werden , eine
? srtbe ^ äclit Lcb ^ editclr Kaien , tvelclie beliebet in

Hcbtkant , ^ ^ Xoll dick.
Kunde LtanZen , 2 Tioii dick.
Vierkant , 4 , 1 , iz , 2 2 oll dick.
Lodann Ltell - Listen, 1 ^ oll dick , 2 a 2^ Zollbreit.
klatt 1 ^ , bis 1 ^ breit , und
LbampiAnon 2 ^ 2 oll breit.

7 Auf erhaltenen Cammeral. Conseus find die Interessenten , der Herr Ir«
stißrath Hr- Sktt er Eonsorte« , ans sreyen Willen gesonnen , ihren Platz, Riestdick ge¬

nant,



«anftgroß82 D-emakh , am LS März zu Norden durchdir AedilesNatWerrn Wenchk-
baÄ Md Uven öffeaküch verkaufen zu lasten . Es können vorerst yooo G . in dem Heer !»
stehen bleiben , und sind die Zahlungstermine Martini 1786 öer iste , May 1787 dek

2te, und Martini desselben Jahrs der letzte.

8 Vermöge ad instarrtiam des weyl. Schiffers klnesj Elaesse » Wittive und
Erben am Lsrnumer Spb ! bex dem Freyherrl . Dornumschen Gerichte erthoilkenDecreli
dl alienandouud dem zufolge erlaffenen daselbst so wie Key dem König !. Amtgerichte zu
Eftus affigirteu Subdastatisns .Patcnki, soll das von gedachten weyl. Claes klarsten her.
rührende Haus daftlbst , nebst r Acker Gattengruub , ss von bceydigteu Taratoribus re«
spective auf 342 fl . und 42 fl. 6 sch. 7Z w. nach Abzug oer Lasten gewürdiget worden,
in drcycn aui Verlangen der Imploranten abgekürzten Licitations « Terminen, als dm
löten und 2zsten Febr . sodann den 6ken Mark- nächstkünftig öffentlich scilgeboten und
in letztcrm Termins dem Meistbietenden salva approbatwne iudicii tntelaris zugeschlagen
werden. Taxe und Conditiones sind den Subhastakions- Patenten bevgebogen , könne»
auch dey derrr Ausmiener Kerms cmgesehen und für die Gebühr abschriftlich erhalten werden.
Signatum Dornum am Freyherrl . Gerichte den yken Febr. 1786.

y Orr Herr JustizrommistariusArdels zu Emden ist enkschloßen eine Äctie zu
rüüo fl. holl . in dem Ostindrschen Schiffe , öer Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen ge¬
nannt , durch öasiges Vergantungsdrparkemcntam Lasten Februar « und Ztrn Martii
1786 öffentlich zum Verkauf anspräsentiren und i« leztern Termins dem Meistbietenden
wßschlagen zu laßen.

IQ Am 8 . Mark , will Jan Hi'erontnus WitweL« Rysum ihr Hausmanns¬
beschlag , als 3 Pferde , z Kühe , Wagen , Epde , Pflüge , re. öffentlich der Ausmiener
Ordnung gcmäs vrr kaufen lassen.

Am sken Mark, will Eilert Jausten Bäcker zu Rysum , sein Haus an der
Burgstrasse belegen sorann Läckergeräthschaft , Kisten, Kasten re. nebst einer Kuh, öffent¬
lich der Ausmienerordnung gemäs freywillig verkaufe« lassen.

n Vermöge asstgirtcn Subhastationspakcnts solle« des weylanöLammePhi¬
lipps Wittwe Mecnrje Grdrn , Haus cum annexis zu Wirdum sodann l2 nnd izZ Gra¬
ft» Landes daselbst , so resp . auf§75 , 2796 und 2635 Gulden in Gold nach Abzug
der Lallen eydlich grwürdtzet worden , in drcyen Licitationsterminen , und zwar , de«
Verlangen der iatadulirtcn Ciedilorr» gemäß , von 8 zu 8 Lagen , als am loten i7tt«
svd 24. Mart» nächMnslig , snbhasiiret und im letzten Termins denen Meistbittenden,
salva approbatione rt adjudicatione Iudicii , zugeschlagen werden. Die beide ersten Ter-
Mine werden auf der Amtgerichtssiube zu Pewsum und der leztezu Wrdum >m Wirths-
häuft abgehalte« .

Tare und Lonöitioms sind sowok ans de« Amtgerichk als bey dem Ausmte-
«er Storch zu Greetsiel zur Einsicht zu bekommen.

ir Tiablius Hicken zu Prngum ist willensq« 4te» Mark, anstehend ohngefähr



§s Füllen - sängePferde undTemliugs . auch einige Ziegel .Teräthschafkc« undr gute Wa¬
gens , daselbst ülsscntiich veikausen za lassen.

i z Jacob Riepkes ja Hatshausen , wM freywiffig , seinen halben Platz und
kalben Wa s cum a :'. m > is ct pminenttis der 9t -. n Mart tes Morgens um - o Uhr da-
ftltst -n Äit Midden? Hans , öffentlich vei sausen lassen. tzrndiLlS7.es ßnb dey dem k.
Math Reuter einzuschen.

Jacob Deckeszu Hakshcusea , will freywillig.
Ein und vier DieAarea Meedlanp ans Hackelaud,
Vier Licm -tteu aus Echwosg , und i Diemak ln 2 Dachmet,
Fünf Dttmat in die Hufeweer , separat den ,9 . Mart . Ke« Morgens um 70 Uhr

is Akt M -ddcns Haus , öffentlich verkaufen lassen . Couditisacs sind bei dem Comnüßi'
vns Rath Reuter cinzasehen.

14 rövjes Lammers Erben auf dem G.rossen Dehn , wollen sreywillfg , ihr
Haus und Land ögjrlbst den 6 . Mart , des Mittags um i Usr tm Compagnle - auft öffent¬
lich verkaufen lassen . Conditiones sind bei dem Comm . Rath Reuter einzusehen.

Des Dirck Luken Schmit auf dem Grossen Vehu , Ambss , Blasebalg und
Sperßake , soll den 6ren Mart , daselbst öffentlich verkauft werden.

Die To -nmunr zu Wiebelsbur will ihr dortiges Armen Haus , den 8 Mart,
des Mittags um 1 Uhr in Wsec Fockm Haus , öffentlich verkauften lassen . Eondmo-
ves stud bry dem Comm . Rath Reuter cinjufedcu.

Miller und
Ibra nnd
Wagen lassen.

Ein Wohnhaus und Scheune kaxiret aus 1255 Gl.
Sechs Grasen auf i lvo Gl . örcy Grafen ans 550 Gl.
Deep Grasen auf 160 Gl . zwei Grasen aus r - o Gl.
Hin und ein Zierrel Graß auf 41 Gl . 2 ich. io w.
Wwr Kahläcker , Garrengrund auf 80 Gl.

' Vier derg -e -chen Aecker auf 2e Gl . welche Stücke sämmtlich unter Petkum liege ».
M -ch drei Grasen und ein ha des Graß unter Widdelsweer , respec . ive auf ZZO Gl.
uad 40 Gl . tanket . Laxa und Coaditiones sind von sämtlichen Stücken vcy dem

Ansmieuer Jauffen zu Petkum . und von veideu lezkecn Stücken auch dey dem Ausmiener
Leios in Vorsum einzusehen , oder für die Gebühr schriftlich zuHabeu.

46 Zum Verkauf des Drittels des Kaufmanns Johannes Sautier an der
Sestensiederer »» Leer . sind termini iicüstisms auf den Lien Februar 1786 zum erste»,
D März MM rte » , uatz 24 April zum dntteu und lez -eu mahl , im Ksnigl Amki -ause
in Leer angs 'etztt , uns ffll im dritte » und lezte» termin dieses Lutte ! der Seisensi . derey
- em Melstbrrtesde » MaeWagea werdea.

»osS -nssies sino dm Pace nen zu Leer und Emden asßMt , anuecsiret , bei
tzM Aarmiener Hcheiren kinzassKerr unö ab,chtifsl,ch ju haben.



7 >7 Vermögt an der Emder Amffkube und zu Grsß - Midlum afflgi'rten Subha«
fiütisns Patent ! mit bcigefüglen abschrj ' rlrchen Verkaufs-konditionen sol? des RoM Jür¬
genszuGroß -Midlum auf470 Gulden in Gold gewürdigte Haus und Garten daselbst am
14WN uns Lasten Februar auf de - Amtstubelicitiret , am igten Mart, nächstkünftig
aber ui Grsß .Midlunr dem Meisibietendew , vorbehältlich gerichtlicher Adjudicatton , ver¬
kauft werden. >

? 8 Auf erteilte gerichtliche Commißlon , sollen des Wefftl Evers zu Pewsum
conscribirke Güter , als Tische , Schränke , Stühle , Kupfer, Z -rm , sedann vier Stück
milche Kühe , 4 Slük jung Vieh , einige SHaafe , 2 Pferde , nebst Wagen , Cyde,
und Pflug , zur Befriedigung des Ausmieners Storch et Cs«f. am Donnerstag den 2tea
Febr. des Vormittags um io Uhr zu Pewsum bey seiner Wohnung öffentlich verkaufet
werden.

19 Op Vr^ clZZ ckcn IO ch^arr« 2nlkg3n6c : 22I ckoor 6e ü^ alcclLLk
^renc Vcrlcc er Oonlorcen t;/ publiĉ u « Ve/iinA 22060 Ocift in 6c keurc-^
rnLnn rc Lmäcn vcr^o^c vsr -icn , ccn ?3rcy !)clke virce cr ^ronve Ooli ->
rcelcdc rkrvccn , ^ c > re cr KoZgc , 6ie 622c 62261 «^ van msalcr Aclievs
riZ s'

a^rer lvliööa ^r op 6e voornocmäc OZA 21623k in re vin6cn.

20 Oe l6ccr VccrriZcr ?rL5ez ^ Lurenkrecclrer cn 6cllelk5 öAec6e
I^ ceäcren cor Lm6cn 2/ n vrz^ ilÜA Acrslalvecerc , kiec 6oor 5ck>ippcrt
tiinäerjc ?2nv!? Isali Acvoeräe, velbcrc ^I^ s cn deruiZäe , al ^gar nieu'ieL
virßekgaläe cn rccAcnLvoor6iA IcAAenäe 5'ms ^ tcttip - ^ iüemina cn lal-
^ 3 ßcn33mr ttcr velf ; pl . w . I-alicn ^roor cn 8 ffsar »u6 i;»
mcc 6c6Ht; 6oc6cren cn 6crcc6lctt »ppen in eenmal op 6en Z . kAaert
1786 . acn 6cn lAcclUncchenäen 6oor ticr VcrA2«cinAL - Departement pud-

re laacen jvcräovpcn,

21 Vermöge des in Neustadtgödens und Friedekurg asstgirtrn Subhastatious«
Pateuti mit bepgefügte« Csnditionen soll das von wepl. Lazarus Moses Wittwe heuerlich
bewyhnf werdende und auf 226 rl . 6 sch . gerichtlich tarirte Haus am 6ten April auf dep
Gerichtsstube zu Neustadtzsdens subhastttet , und dem Meistbietenden zugeschlagen wer¬
den Danebenistauch dem SubhaüakiouS « Patent zugleich Makro Edickalts wider all«^
welche dieses Hass Anspruch und Foderung habe« cum rermiuo präeluflvo zur Angabe
vub Justiffkstisnam heu Sten April einverleibet worden.

2 : Gerd Jaus Tohren in Bunde will am 2Zsten Febr- allerhand Frauenkleider
Wh Speck öffentlich verkaufen lassen.

Die dem Albert Wyden , Hinrich Folkers , Christian Jansen , Meyel
Zblt



Irnffea , Dartcld Docckhoff , Helmer W. Harders , und Jan Caspers sämtlich z»
Äsllinqhausen , wegen des rückständigen 2Lei Termins des neuen Rüttermohrmer Syhlr
abgepfändete 31 Kühe , z Pferde und 2 Füllen , sollen am ersten März anstehend bey
derselben re>p . Wshnunren öffeulstch verkaufet werden, Liebhabers haben sich des Mor¬
gens gegen r0 Wr bei Meyel Jausten Dehausvng zu. versammeln.

Der Herr Cötrrrs ln Detern ist freynMg gesonnen seine beide ans der Wee-
niger Gaste beiegene Bauäcker am rzrcn März zu Weener in des Vogt tzrögers Behau«
Mg öffentlichperkausca ;» lasten.

23 Vermöge auf dem Nachhause und bey dem Amtgen'Äle zu Norden affigir-
ten Subdastakionepuritte soll das in der Stadt Norden im Westerklnft 7 . Rvtt No . 44s.
an der Kirchstrasse belegens Hans des Webers Jan Gerdes Königshoff welches auf zzs
Gl - in Gold gewürdigte worden auf Anhalten des Real - Gläubigers Weyert Poppen in
ge » Terminen nemlich den g . Apni den k . May und 29. May de« Nachmittags um 2
Ähr im Weinhause daselbst öffentlich licmret und in dem letzten Licitatioirstermw salva
gpprodatisne judieii ae credikorum dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Die Te : kauss . Tondikior.es sind den Subhastat. Patenten beyqefüqt auch bey
den zeitigen Aedil.ibns Weuckebach und Uven rinzusehen , und abschriftlich zu haben.

24 Vermöge an der Amtsstube - u Emden und zu Jemgum affigirten suhasta-
tionspatenti soli des pl O key Äbers Kinder Haus cum aaneris stehend zu Jemgum,
und auf 202 Gl . in Golde gewürdigtt , den 7kea Marti ! zu Jemgum öffentlich subha«
stiret, und dem Meistbietenden vordchaltlich gerichtlicherEonfirmation losgeschlagenWerden.

25 MaanclaA clsn 6 . b/larr. 1786 . vil 5c !,ipx>er ( ilaas bäcinckero öe
<7orr>p . stoor cls Aaa/lclaar kck. Vozcr cs aan ffe bester Loor vcns 'e
belielstsaßz om ecnlälr , larsn vsrkopcn 65 8cuüs ilvarc lange iro-
nlnAbergep Zr- rne Lallcen en een Acoce parr/ ciiro Occlcn van ckivcrle
Tanges sz - 2 ^ , 2 , Lc l vuim! viLrc.

26 Hiurich Jausten Hosteler zu Velde , St 'ckhauser Amts , will am Z Mar«
tii einiges Hgnsgerätpe und r2 durchgrseuchts Kühe , verkaufen lasten.

27 Am Dienstag den 2 8steu Febr. sollen in Abenes , Witkmnnder Amts , des
Hinrich Lüsen und Feeke Harms Güter guf 4 Woche» Zeit öffentlich verkauft werde ».

Kaufmann Johannes Decker Al am D»n »erstag den 2 Mart, einige Laste»
-Nocken aus Johann Heeren Dchis aus Karolinen Syhl öffentlich verkaufen,lasten.

28 Johann Evers Gerjes zu Bangstede im Amte Aurich , will frerwillig, sei»
»anzes Hausmannsbeschlsg , als Pferde, Kühe und jungVih , Wagen , Eyde , PW
Milchgcräthe und wasimehr zum Vorschein kommen wird , de» stra Mqrt. de« M -r«
arns um w Uhr öffentlich vekkansen laste».

Ber«
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Verheurungen.
1 Das in der Durgstrasse sichende kleine Hans, welches von weyl. Johann

HinriH Melle bis an seinen Tod bewohnet worden , und anjetzt noch von dessen Witkwe
bewohnt wird , ui auf ein oder mehrere Jahre , mit May dieses Jahres anzutreten,aus der Hand zu verheeren . Liebhabere hiezu können sich dieserhalb bey dem Landschaft!.
Hecretarius Bacmeister melden und contrahiren.

2 Die Herren Vorsteher der grosse» Kirche zu Emden find entschlossen zwey ße«
sondere Wohnhäuser daselbst auf der Nordwestlichen Ecke der Pelstecstrasse am grossen
Kirchhofe zusammen aus 4 Kammern bestehend durch dasiges Bergancungsdepattemenk
entweder brysammen oder jedes besonders am 17 und 24 Febr. sodann z . Marti« 1786.
aus annehmliche B . dingungen öffentlich zur Vererbpachtung rmsprLsentlren « nd imlezter»
Termmo dem Meistbieiendsir loßschlagen zu lassen.

3 Am Mittwochen den r Martti des Nachmittags um 1 Uhr, wollen die Vor-
mündere über wkll . JannesFremchS rsier und rter Ehe Kinder , den Play Ackens genannt,
groß 70 Grasen auf 6Jahr , May 1787 arsutteten , öffentlich zu Pilsum in der Braue«
rey verheuren lassen. Die Conditiones könne» bei dem Ausmieuer Storch zu GreetM
kliigesehenwerden.

4 Der Bäckermeister und Braner Za» Davids Brurrnis ist vornchmens, sein«
Behausung und Garten zu Wybelsum mit dem vorhandenen Ofen, Braukessel , Küpe»
« kd Msugen Ecräche , auf Z Jahren, Maya , c- anjutreten, der Ausmiener -Orduungge«
mLß öffentlich am 8mi Markig in d.em neuilichen Hause zu Wybelsum veeheurenzu lassen.

5 Des weil. Jan Willems Frau Wlttwe will ihre zu Oldersumer Gast gelegenes
ansehnlichen .HeÄd Landes Groß 82 Grasen der besten Bau - Weide - und Meede-Landen
und Zo Mchen Gm st Land Slükwckse den i . Mart . curr. auf 3 Jahre Nachmittags
um r UhrzuTergast in des Gastgebers Otte CoopsHaus durch Sen Ausmiener EgbeM
verheuren lassen.

6 Des weyl. Meenk Willems Erken der Hausmann Jshaun Frerichs Janffesund des Bäckermeisters Jacob Siedens Fischer Ehetrau Rixte Meenks -in Marruchave
sind entschlossen ihren in Schwittersum beiegenen Heerd Landes welcher jetzo oou Johann
Frerichs Janssen henerlich bewohnet wird , auf r Jahr von May 1786 bis 1787.Stückweise verheuren lassen. Liebhaber dazu können sich am Donnerstag den aterr Mart,
zu Dornum in dcF Ausmiener Lehrend» Behausung einßnde« und nach Gefallen heuren.

7 Nachdem des weil . Lebbe Dwcks zu Kiphausen belegener Plaz groß 52 Die-
mateu Marschlandesyebst ansehnlicher Behausung und Garten mm « nnexrs am 19 Jan,
jüngst , nicht füglich vcrheuret werden können , so soll nunmehro obgedachker <p !a ; auf be«
vorstehende !! May 1786 oder dem Befinden nach auf May 1787 anzutreken auf 6 Jahrdem Meistbietenden verheuret werden, die dessMgeLiebhaber könne » sich am Donnerstag
den 9 . Matt , zu Dornum in des Ausmieuer Behrends Behausung ernfindra und hesren.

( No . 9 . X ) ' Des



Des weyl. Johann Esders zu Schwittersum N estrrhaver Kirchspiel belegen»
halbe Warfffädte cum anneris sodann isDiemat Laude- , wird am Donnerstage den iL
Mart, zu Dornum in des Ausmicner« Bereuds Behausung öffentlich meistbietend per«
heurek.

Gelder, so ausgeboten werden.
r Der Kirchvogt Albert Uten Mülder zu Wolthusen hak ross Gl in GW

chupillengelder in einem oder mehrere Eapitaüen auf May nächst! , gegen unbeschwehrtt
Hypothek und Landesübliche Zinsen zinslich zu belegen , wem damit gedienet und gehö-
rtze Sicherheit zu stellen i« Stande ist ^ kan sich daselbst melden.

2 Harm Jans zu Grorgienwold, und Harm Busemann zu Coldam , als Vor¬
münder über weyl. Wübbe Jans Kinder , haben ans nächstkommenden May , 1420 Gl.
in Gold zinslich zu belegen , wem damit gedienet , ganz oder zum Theil, und hinlängliche
Sicherheit stellen kan , wolle sich bey ihnen melden.

z Harmannus Beerends Schonhooven in Oldersum als Vormund über weyl.
Juffrau A. C .lStrakius nachgelassene Tochter hat für seine Curandin sofort auf landübü-
che Zinsen auszuthun 270 Gulden in Golde und230 Guld. in preuß. Courant . Wer da¬
zu Lust hat und gütige Hypothek dafür stellet , kan die Gelder sogleich von dembenanten
Curalor in Empfang nehnmu

4 Cs sind May 1786 , Zoo Gl. Courant Kirchengelder zinslich zu belegen;
wer selbige verlanget und sichere Hypothek stellen kann , melde sich bey den Kirchenvorste-
Hern zu Grootegaste.

5 Es sind auf bevorstehenden May 4 bis 620a Rthlr. in Gold gegen hinläng-
liche Sicherheit und landübliche Zinsen zu belegen . Der Carrzlei - Jnspector und Nokarius
Durlage in Aurichgibt hievon nähere Nachricht.

CLtsriomS Ereditsrum.
1 Mim KöniglichenAmtgrrichte zu Ekickßause« sind auf Anhalten des Weyett

Janssen Cordes zu Scharre ! Edickales wrder alleso auf des Hinrich Jansen -, Brauers,an ihn verkauften Heerd LNubrs z« Hesel cüm annrxis, . ex capike cred,ti> rettactus, HL- ,redrtakis , servikutis , aut alio quocunque Spruch - und Forderung zu haben vermeinen,cum termi -io ad annstandum von IL Wochen , et reproductionis auf den 28 April, pöenajuris erkannt.

L Bei dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen keS Hrn . H. GrSneseld
^ Wehner edirtales wider alle und jede , auf die durch denselben öffentlich angetansteJürgen Bohlkrsche OrhlMuhle cum annrxis zu Jemgum real Spruch und Forderungha¬bende PrätendenteS cum termlnv zur Angabe von 3- Monaten et reproductionis auf den

- reu
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Htm Mart. 1786 crkant . Unter Her Verwarnung , daß die Ausbleiöenden mit ihre«
Ansprüchen nachher nicht Wetter gehöret , sondern ihnen in Ansehung gedachten Käufer»
vnd des Immobiles ein immerwährendes Stillschweigen «uferleget werben solle.

3 Bep dem KöniglichenAmtgerichte in Stickhaufeu sind aus Ansuchen des Chi¬
rurg ! Horch zu Stikhausen ., als Bnkänffers des Vogt Steffenschen Hauses zu Oeter«
ESictalcs, wider alle so auf solches Haus und Garten aus irgend einem Grunde eine*
real Anspruch machen zu können vermeinen, eum ttrmin» ad anuotandum von - Woche«
et reproüuctionisauf de » 7tea April instehend pöna juris erkannt.

Nachdem über des Egge Jaspers Vermögen zu Firrel der ConeurS eröfaet: f»
werden dessen sämtliche Creditores hiemit citrret , ihre Forderung beym Königl . Amtge«
richte zu StiShausc« innerhalb 6 Wochen gehörig asjugebe» , tur Liguidatr»« ist termr«
rms aus den - 7 Mart, instehend präfigiret.

4 Von weyl. Carsten Hinrichs zu Hohenkirchen, ergchtt Concurs. Crebitorn«
und ist Term , präclns. zur Angabe bis den sSstcn MärzH. I . sestgcsctzct worden-

Jever im Landgerichte de » 7t«n Aebr. 17L6.

5 Vermöge afßgirtenSubhsstations -Patenksunddemselbeninserirker Edictalr
Cikakion müssen alle und jede , welche aus des weyland Heit Ernst und dessen Wittwm
Lüke Christians Haus nnd Garten cum annexis zu Uttum oebsteinem ausser dem Dorfe
belcgeuenKohlgarttn Real-Ansprücheund Forderung zu Haben vermeyuen, solche innerhalb6 Wochen und längstens am i6 Martii nächstkünstig bry Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens , beym Greetstelischen Amtgerichte angeben und jnfiificireu.

6 Bey dem Amtgerichte zn Emden find auf Ansuchen des Zimmermeister Gör¬
ke Jansen Cramerzu Jemgum , edictales wider alle und jede Creditores et prätendeutcs
absichtlich des , demselben von weil. Heyke Heye« Wtttwe öffentlich verkauften , zu Jem¬
gum stehendra Hauses cnm termino zur Angabe von 9 Wochen et reprobuctioM auf denrz . April a . c . sab pöna perpttui silentii , rrkaunt.

7 Beim Geectfielischen Amtgerichte ist, auf Ausuche « de« Kirchenvogten I «,Heeren Strohmannzu Hösingwehr , Cikatio edictalis zur Angabe und Justification wid«alle und jede , welche auf die durch denselben von des wepland Jan Dirckr Lereads Er-e ben öffentlich angckaufle , unter Eilsum belegene , 7^ Grasen Landes ex eapite credili,hypsthec«, Härcdikatis, vel ex alio quocumque iure real« , gegründete Anbrüche und For¬derungen zu haben vermeinen, cum termino von 9 Wochen et präclusivo aus den 27ste«Apriiis nächstkünftiz rn Greetsiel , de« Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,erkannt.

8 Beim Königl . Amtgerichte z« Leer find ad instautiam des KaufmannsHcikeVlssering Edictales wider alle und jede , welche aus das durch ihn von dem Kaufma«Tsurad Zytsema und dessen Ehefrau privatim anerkauste Haus und Garten zu Leer au
der
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der Gaffe, Spruch und Forderung, in Ipeeie Servitut oder NZHerkaufs- Recht zu habe»
vermeinen , cum termino reproductionis , von 9 Wochen et präclusivo auf den i 7 tcnMerz
« nter der Warnung erkannt , daß die Ausbleibende von besagtem Hause cum annc xis, ab-
«nd in Hinsicht des Käufers und des Kaufschillings zum ewigen Stillschweigen verwieie«
werden sollen.

9 De» dem Amtgerichte zu Leer, sind, auf Ansuchen des Zoll-Receptoris Hin»
rich Christian Schwers zu Leer, Edictales wider alle und jede , welche auf das durch ihn
von Lamme Gerkcs Eggen öffentlich angetanste Haus und Garten zu Bingumgaste,
Spruch und Doderung , es sep ex capite crediti , servitutis, ober aus andern rechtlichen
Gründen zu haben vermeinen, cum termino von 9 Wochen et präclusivo auf den üken
April anstehend, unter der Warnung erkannt , daß die Ausbleibenden mit ihren etwai¬
gen Ansprüchen aus das Immobile präcludiret, und in Ansehung besten ein ewiges Still-
gen auserlcgct werden seil.

i, io De» dem Stadtgerichte zu Emden sind amListenDec. c . ad instankiam des
hiesigen- Amlgerichtsschrejbers I . R . Meppen edictales wider alle und jede welche auf das
demselben von dem Herrn Senators- P . Suur privatim verkaufte , au der Burgstraffe in
komp. 4 . No . 2ü . stehende Haus cum annexrs aus irgend einigem Grunde einen Real-
Anspruch , Servitut, Näherkaufsrecht , oder Forderung zu haben vermeineu , cumTm
mino von drei Monaten und zur präklusivische » Reproduktion auf deg ?tc « April .1786.
bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclußvn erkannt.

n Bcym König ! . Grcetsielrschen Amtgerichtelist , auf Ansuchen des Deichn'ch.
ters Rcwcrt Buffen zu Hamswehrum und zur Berichtigung des Tikuli possessionis im Hy.
pokhequenbuche, Citatio Metalls zur Angabe und Justißcation wider alle und jede , wel¬
che aus die durch denselben von denen bei den SchwesternAjelda Frauwa nnd Gertrud«
Sophia Andrer zu Emden rrivatiM anzekaufte , unter Hamswehrum belesene , nach
dem Greetsielcr - Äentevregister aus dreyen Stücken bestehende , 51 Grasen Stüeklanbe,
ex capite crediti , hypotbecä , häreditatis , retractus , vel ex alio q»ocumque iure reali?
gegründete Ansprüchezu haben vermeinen, cum termino von 12 Wochen et präclusivo auf
den 24 Aprilis nächstkünftig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkant

72 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des hiesigen qnaüficir-
ken Bürgers Arend Cornelius Arends , wegen des von dem Johann Everts Gerjets und
dessen Ehefrau, gebvrne Reerchemius, privatim gekauften Heerdes cum anneris zu Dang-
sirdc, wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderurg,
wie auch Näherkaussrccht oder Servitut , zu haben vermeyuen , Edictales cum Termin»
zur Angabe und Justisteation aus den 1 8 Map a . r, bey Vermeidung der rechtliches
Folgen erkannt»

i z De» dew Mmtgerichte zu Auttch sind ad implorakionem der Käufere des
Johann Sicbels zu Osteel den 19 Nov . a . p-. öffentlich verkauften Stückiande

i . Hinrich Mencken wegen einerJidde ) '
s.
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wider alle und jede, welche darauf eine » gegründeten Anspruch uiid Forderung , wie anH
Servitut zu haben vermeinen , Edictales cum Termins zur Angabe und Justisirakion
aus den 6. April a - c . bey Vermeidung - der rechtliche « Folgen erkannt. ^

14 Bey dem Amtgerichte zu Aurich find auf Ansuchen des Lönjcs Jansses
Lücken zu Amich -Oldendorff, wegen des m der Erbtheilung mit seinen Mit » Erben zum
Elgmthum angenommenen Heerdes cum anuexis des weil. Vaters Johann Lücken Janssen-
daselbst, wider alle und- jede,- weiche darauf einen reellen Anspruch und Forderung , wie
auch Näherkaufsrccht oder Servitut zu habe» vermeiuen, Edickaies cum Termins zur
Angabe und Justistcation auf de» 3. Junius s . c. bey Vermeidung der rechtlichen Fol«
gen erkannt.

Bey ' dem Königlichen AMtgerichke zu Stickbausen find auf Ansuchen des'
Johann Christian Jansen und dessen Ehefrau Foslke Peters zu Barge , Edickaies wider
alle , so aus die von dem Syhlrichter Peter Nannen und dessen Ehefrau Antje Tönies
hcrrührende , durch Erbrecht und einen Vergleich auf sie kransferirte beyde Plszen zu
Barge cum annexis, Nealanfpnlche machen zu können vermeinen, cum lermino ad anno-
tandum von ir Wvche« et Ichuiöationis auf den 2S May poena jmis erkanutt-

16 Bei deiW Amtgekichts zu Emden sind am iSten Febr. aus Ansuchen des
Bäckermeisters Jan Heyen zu Jemgum , Edictales wider alle und jede , auf das ihm von
dem Jan Focken in Anno . 178 ; privatim verkaufte, durch diesen aber in Av . i7 ?9 vok»
Ahlrich Harms Cöster öffentlich angekaufte , za Jemgum an der laugen Straffe stehen¬
de Haus , Spruch und Forderung oder auch Näherkaufsrrcht habende PrLtendrntcs cum
fermino vM y Wochen et reproöuttionis auf den isten May nächst?. erkannt . Unter
der Warnung , daß denen Ausscnbleibenden nachher m Absicht obgedachtea Hatsses üüd
des Käufers ein ewiges Stillschweigen auferkget werden solle-.

1 ? Ad infiankiam des Jägers Lauterbach zu Gödens sind bei dem HoHgräfl
Wedelschen Gerichte daselbst Edictales wider alle und jede , welche an das von des Aegk
dius Diederich Müllers Frau , mit Genehmigung ihrer Kinder, an das bey der Dyck «,
hausr Mühle situirte , an obgedachten Lauterbach privatim verkaufte Haus und Warf
Anspruch uns Foderung oder auch Nährrkaufsrecht zu haben vermeine» , rüm Termin»
zur Lngabr und Justistcation auf den 6ten April anstehend, sub poena präclu st erkannt,
und unter dem z isten Jan . a. c. außgefertiget worden.

18 Beim Königlichen Amtgericht zu Leer ist Über den Nachlas des weis Jo¬
hann Jarob Nagel zu Weener der Erbschsftljche Liquidatioris.Prsceß eröfnet, und sind
Edictales wider alle und jede desselben Credilores cum Termins zur Angabe und Justifi«
carion auf den 4km May curr. Morgens 9 Uhr erkannt . Unter der Warnung:

daß die aussenbleibende kreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig-srklä«
vet, und mit ihren Forderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der-

KH
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sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte^ verwiese»
werden sollen.

19 Nachdem über das Vermögen des Dirk WinseS zu Wenigermoer, wel¬
chesaus einigen durch de» AuSmiener Schelten -bereits verkauften Mobilien ynb Moves«
treu bestehet , beim Anttgerichte zu Leer dato der Concors per Decretum erkannt worden:

So wird solches hiemtr öffentlich bekannt gemacht, und allen und jeden, welche
von dem Gemrinfchulduer Geld , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter' sich haben,
oder demselben schuldig sind , hiedurch angeoemet , bei Verlust ihres daran habenden
Rechts und bei Strafe des nochmaligen Ersätze« nichts au denselben verabfolgen zu lasse«
oder zu bezahlen, sondern mit Vorbehalt ihrer Rechte an da« gerichtliche Depositum ab.
Mieser » . Signatum Leer im Künigt. Zlmtgericht , den 20 Jebr . 1786.

Notifikation * S.
r Um beigesezten Preis ist bei mir zu haben: Hamburgischcs Schiffer Taschen«

buch zum Besten aller Seefahrenden , herausgegeben vom See Capital« Müller gr. 8.
Schreibst . Hamb. 86 . 12 ggr . Sodann nehme bis längsteas Ende dieses Monats r rl.
6 ggr . Vorauszahlungen , auf Moses MendelssohnsLeben , Meyn ungen und Gesinnun-
ten , mir dessen Portrait und andern dazu passenden Kupfern . Die Hin . Pränumeranren
deren Rainen als edeldenkende Patrioten Deutschlands z»m Beweis ihrer Ächtung gegen
-diesen grossen Gelehrten vorgedrukt werden, erhalten ihre Exemplare auf Schreibpapier
mit sehr schönen ausgemalteo Kupfern nebst dessen Monument gleichfalls iu Kupfer gesio«
che «. Äurich den 7ten Febr. 1786 . A. F. Winter.

2 Der Mahl . r und Glaser MartenMüller in Leer verlanget auf Ostern eine»
Gesellen , wer dazu Lust hat kan sich bei ihm meldeu.

z vp> ccn Ol ^mvlen , vorff ccn ke1ichchelLoe §r vc-r-
IrÜFr ; chic ffaar rsc , chc vcrci ' ffs Le^ uLmlicir Ircric , ^ an nachcrUcrißk , bf
che tVkg^elasr ^ Ibcrr bfeininZ kc^oomcn.

4 Friedrich Janssen zu Hage verlanget einen guten Gesessen der in Mahler-
Md Glaser . Arbeit geübt rst , wer dazu Lust hat kann sich bei ihm melden.

Z F 'c Fmchen Iry l) . O. kranken irr chcnicuvc ? oc>rr 5rr 32 rcch3Lrche
^ SLtvlnKcl cn ulr liLNA ^ r ^n vectchcedanchê sorren van nicuvc kcffe
virrc XlZavcr ^ aachcn , beli nicuv Krabanffc kilrLvcrrLar , mccchc lrcffe
^ alleboonen , lürlcbooncn , Lrux -booncn virrc bonro ^ lagrirschnco,
^ u/i^Lrarsrcn , Oo ^arscen , cn vccle Fyne ^ uinraachcn cn VosAelragchen , icchcr5
vvoi ccn r/vile pr ^ z , vcrloclce lcchcrL/n Luuli en KelcornmenchaLric.



6 Dky driv Sagttnüller Icke Janffes zu Norden ssad vrrschickem! Söktes'
Ipern Posten von z bis 6 Zoll dick und 18 bis Z Z Zoll breit weiche lo djz i z Fnß lang;
ftr Men billigen Preis zu haben»

/ Oe Vrviiv vsn Mons . krcckk, Oyisrn cor / emßuna keek com-
zpiecr 6suci cr NivcrlmiZs 6crce6tcka ^ uir cke kffrncl ke verlcoüpco , vicn^

ker i§ , ^ clicve 27A koc eer !r»e licvcr b/ liaar re melckcn.

8 Der Kaufmann Gerhard Haakhat ein gutes Svreetseil mit Druckt , M
Schiffer sowohl als Müller zu gebrauchen , es ist i iß Kleiden breit, und ganz tle s.
Auch hat derselbe 2 gute Roßmühlensteine für einen billigen Preis zu verkaufen.

Neuharlingersiel den zosten Januar » 1786.

9 Wenn ein junger Mensch von honetter Familie, der allenfalls Zeugnis feinet
Wohlverhalteos vorzeigen kan und schon einigeJahren in einem Kaufmannsladen gestanden,
ja der Rechenkunst und HochdeutschenSchreiben so weit es zur Handlung nökhig erfahren,
auch gcßnnet ist , ferner in einem Ellen und zugleiHGewürz WinkÄ zu serviren um auf
Ostern , May oder Michaelis dieses Jahres die Condition anzukreten , der melde sich js
eher je lieber bei dem Vogt Berens zu Neustadt Gödens , woselbst -er weitere Nachricht
erhalten kann.

io An das Publikum.
Mau hat seit einiger Zeit verschiedene Schriften, das schreckliche kaffer der

Selbstbcfleckung betreffend , an« Licht treten sehen , und Philosophen , Pädagogen und
Aerzte haben hier einen interessanten Gegenstand für ihr Nachdenken und ihre Erfahrun»
gen gefunden . Unstreitig find in Vielem Felde der Beobachtungen , Untersuchungen und
Erfahrungen noch so viel übrig, daß sachverständigeSchriftsteller sich nicht scheuen dürfen,
Hand ans Werk zu legen.

Diese Betrachtung hat mich veranlaßt, ein Werk über diese Materie auszuük«
beiten , und es den Herren Franzen und Grosse in Stendal in Verlag zu geben , unter
dem Titel : " Unterricht für Eltern, Erzieher und Kinderaufseher, wie das unglaublich ge»
meine Laster der zerstörenden Selbstbesteckung am sichersten zu entdecken , zu verhüten und
zu heilen sev , u . s. w.

Ob meine Stimme hierin Gewicht haben kann , darüber mögen meine Aufsätze
in manchen Journalen, , z . B : in Baldingcrs Magazin , Hannöver. Magazin u. s. w:
und vorzüglich mein mrdicinisches Handbuch , entscheiden , welches die gelehrte Welk mit
unbezweife tem Beifall ausgenommen hat. Es wird bereits der « »saug mit dem Abdruck
dieser Schrift gemacht. Natzcburg , den 8trn Jan . 1786.

D : Vogel, Hofmedikus.

Wir Unternehmer dieses Buchs fodern Euch auf , edle Männer Deutschlands,
die Ihr so gerne das Wohl Eurer Rebenmeuschen befördern helft , dieses Buch in dem
Zirkel Eurer Freunde recht sehr bekannt zu machen, und darauf zwölf gute Groschen
Preuffischen Courant anznnehmeo , und uns solche bis Ende März d I . nebst deutlich«
Aazzeige der Namen, so dem Buche »orge- ruckl werden sollen, rinzusenden. Wck
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Wir hoffen darüber feinen Vorwupf , daß wir uns durch Vorausbezahlung un-
stk Eigent^um gegen den Nachdruck etwas sicher« wollen.

Alle Freunde und Gönner in hiesiger Provinz , « eiche dieses Werk zu haben be¬
lieben , « erden ergebenst gebeten , Ihre Bestellungen usd Namen , welche , wie bereits
rrwehsch -dem Buche vorgedruck! werde» solle », an -folgende Herrn zu besorge», von wei¬
chen auch die Exemplare richtig werden ausgelteferk werdest.

In Äuych au den Herrn Buchbinder .Tiaden, in Norden an den Herrn Buch¬
ender Boldeus, in Esens an Herr » Buchbinder Schötiler, mWitklmmdan HerrnDuch-
bnider Schüttler ,̂ in Emden an Herrn Buchbinder Leopold, in Jever .an den Herrn
Caspar Jäger , in Dsnda an den Herrn M . Jeden , in Weener an den Herrn Pieter Cr.
Pannendorg, in Leer qber gu mich Unterzeichneten

G. G, Macken , Buchhändler.
r r Der Syhlrichter Markus Adams zu Loppersum hat einen schönen wohlge-

ivachsenea Mohreirkopf oder Aaüschimmel, Beschäler Hengst , im sechsten Jahre alt , wn
der besten Farbe und Ostfriesischcr Taille , der auch zum treibe » aller Arten gewohnt uÄ
gesch ickt ist , ans der Hand zu verkaufen ; wer dazu Lust Hat, kann sich je .eher je liebet
Key obgedachttP einßnden und contrahiren.

i L Nirck Garrels zu Siegelsum -will in 2v Diunaken .gut Grünland pro 1786
Jungvieh , auch allrxialls einige Entcrfüllen, zur Weibe annehmen . Auch hat er einige
Ander M edeheu gegenwärtig aus der Hand zu verkaufen . Die beifällige Liebhabece ist
fiesem oder jenem .können sich nächstens bei chm melde «.

'

i z Me diejenigen, welch ; an den Rachlas desMgsthm zu Pewsum verstorbe¬
nen Jan Ven Jürgens etwas zu fordern haben , werden hiedurch aufgefordert , sich da¬
mit Mnerhaib 4 Wochen a dato bey dem Königs. Zollpachkr French Jürgeus auf dem
Kloster Sielmönken zu melden ; so wie auch dH so demselben etwas schul ig sind, hie-
mit erinnert werden, biunen .glcicher Arist Zahlung zu leisten : widrigenfalls aber gericht¬
liche Verfügung zu gewärtigen . Pewjum, de« 6 Febr. 1786.

Ijus !pe lor kstearmor Pc-kr een exrra Avecls ^ acer-
mrulcn cc vcr^Open -> p>I. m . Vocr Vlu^ c bcctc , vicn ; (laciinA lroc ts
^rlievr o -, dam a« c^Aevcn er, /ig^cn naLevaücn,

15 In Emden wird auf Ostern -in Bedienter verlanget , der die Aufwartunz
verstehet und Zeugnisse seines Woloerhalkens bechrmgrn kan , Mo . Wunderlich in der asi
ken Nentey gibt dessaüS nähere Nachricht-

16 Freytags , den zten Wart , des Morgens umio Uhr sollen in der Dick-
-we Bruns Hwase zu Leer ein -paar tausend Faschinen , Faschinenpfähle undBinöwedeil,
ive 'che im kommenden FrZhichr heym Aa - Snom neben hem Königlichen von JanG-
leis Wutwe bewvdnkcn und im Ckarloittnpoloerbelrgenen Plaz zu l -efernMd , öffentlich
ansverdungm we - den . L- ebhgber könne » sichdemnsch am benannten Ort zur geseM

Zeit



Zeit einfindkn , Bedingungen «Hören und nach Gefallen annehmen . Aurich den röten
Febr. 1786. Bley , Wasserbau - konducteur.

17 Die in diesem Frühjahr zur Beförderung des Königlichen Bnnder . Anwach«
ses zu grabende Schiiekschiöte und andere Arbeitoi . sollen am Montage, ale den ' re»
des nächstkommenden Monats März , in des Dupree Hause auf dem Landschaftlichen
Bunder - Polder öffentlich ausverdungen wc - den ; weshalb die Lrebhader sich daselbst des
Morgens um io Uhr cinstnden und nach Gefaüen aunehmen können.

Lmich de« röte» Febr. 1786.
B ley , Wasserbau . kondncteur.

18 1 s lümcierr b^ R . Volkers in äe kieiri Ollorllrato , in ele
oieuvve Zekroonäe Kr̂te Winkel , ?,xn allerbarrcie Xoorten vag / erden
en 6o »nen , / le^arten en/lez ^ acioir , ä oßselrraäeir , ob aioerlrancie
Porten van Lremervloeren , vor een civzsson przes te koop , 00k ver¬
langt cie^elve I 3 2 linrnrerknegte in Arbeit , 6e luill liest kan eü-
recre os om Oliern bovengenoenräe in / erbeit treten.

ly Kv krerik Ivonken te lümeien -:znr beste 2oort Oost^eese
l^ nkoeken te bekoomen voor 40 ll . IroII . per Onilenä os 4 il . lret
loo , als irieesto,beste Oosterse kotaske <O IlnnLke belle I/vpliaaven
alle voor een eivile kr ^ s.

Ankündigung und Probe
einer

allgemein verständlichen und prattischen Anweisung zur
Orthographie , oderRechtschreibung , fürFrauen¬

zimmer , Unjludirte und - Kinder.

Titel dieses Buchs zeigt schon an, was ich eigentlich zu leisten denke;
ich setze indessen noch folgendes hinzu.

r . Diejenigen , für welche ich schreibe , bedürfen einer etwas voll¬
ständigem Anweisung zur Orthographie , als ihnen in den mir bekannten,
guten bchrbüchern dieser Art ertheilt wird . Zch habe daher allen Fleiß an-

( Y 9 )
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gewandt , meinem Buchs cine zweckiuäßrAe Vollständigkeit zu geben;
und hoffe , daß meinen Lesern und Leserinnen nicht leicht ein urjprlp , glich
deutsches dder fremdes Wort im Schreiben Vorkommenwird, von dessen
Rechtschreibung sie nicht an seinem Orte eine deutliche Regel , oder sonst hin¬
längliche Nachricht finden sollten.

2 » Da ich bey meinen Lesern keine Bekanntschaft mit der Gramma¬
tik voraussHen darf : so enthalte ich mich sorgfältig aller unverständlichen
Kunstwörter ; oder erkläre sie vorher so deutlich, daß sie unmöglich Schwie¬
rigkeiten verursachen können . Ueberhaupt habe ich nichts nredergeschrreben,
ohne mich zuvor durch mehrere Versuche überzeugt zu haben , daß Kinder bey-
Lerlcy Geschlechts mich völlig verstehen können.

I . Selbst Kinder wollen bey dem , was sie ins Gedachtniß fasse«
sollen , auch Beschäftigung fürs Nachdenken haben ; und Leine Forderung
ist billiger . Ich zeige daher nicht nur , wie gewöhnlich , erst in einigen Bey-
spiclen , wie jede Regel verstanden und angewendet werden must ; sondern
füge dann auch sogleich mehrere Beispiele zur eignen Ucb nF hinzu . Zn
diesen Beyspielen zur Uebmig sind alle Wörter , worauf die Regel sich bezieht,
mit gräßrer Schrift gedruckt . Die meisten darunter find richtig geschrieben,
emiZe aber auch fehlerhaft / nnd die "

Anzahl der Fehler wird unten ange-
zcigt . Selbst träge Kinder machen sich ein Vergnügen daraus , diese Feh¬
ler aufzusuchen, und bcym Abfchreiben zu verbessern . Dieses können fic aber
nicht , ohne die Regel vorher zu lesen , und — > was sie sonst selten thuu —

auch durchzudenkcu. Mehr ist nicht nöthig , um sie ziigleich dem Gedächtnisse
Unzuyrägcn.

Da z . E . die Wörter das und daß von Ungeübten häufig verwech¬
selt werden : so zeige ich den Unterschied derselben in einem besondern kleine«

Abschnitte , den ich hier zur Probe vorlegcn will.

Bon den Wörtern das und daß.

§ . Wenn man anstatt des Worts das zur Noch auch
dieses oderwelches sagen kann : so mrd es rrm einem s geschrieben;
sonst aber nur einem ß.
A. E . i . Anstatt das Buch , das ich da lest kann man sagen, dieses

Blich , welches ihn lest : also muß das hier beydemal mit ei¬
nem s geschrieben werden.

2 .



2 . Mer anstatt ich weiß , daß er noch lebt kann mau nicht
sagen , ich weiß , dteses er lebt , oder welcheser lebt;
also muß es hier daß mit einem ß seyn,

Anmerk . Wenn man diese Probe macht : so ist - nicht genug , daß die Wörter dieses
oder wclÄcs sich zu dem nächstfolgenden Worte paffen : sondern sie müssen sich such
m den ganzen Zusammenhang schicken , Z . E . für das Gewitter kann man mei>
steittheil - dieses Gewitter sagen ; aber es giebt auch Falle , wo e- nicht sngeht
i B . daß Gewitter sehr heilsam sind / ist bekannt.

Beyspiele zur Uebnng.
Das Gewitter war heftig - das war ein Glück , das ich

nicht erwartet hatte - cs war ein Glück , das ich blieb -
ich hoffe , daß ers thnn wird - ich hoffe das auch -
es ist gewiß , daß auch Kinder gern Nachdenken - ich sehe , daß daS
schwer ist - das alles war mir lieb , - daß alles vergänglich sey,
zeigt die Erfahrung — — daß war nicht gut . ° Fehler

( Zm VoDsndigkeit obiger Regel gehört eigentlich noch eins Anmerkung , welche
ich hier auslasscn muß, weil dss Wort Artikel , welches ich im Buche vorher erkläre,
mchk »iicn verständlich feyn möchte. )
4 . Wenn man darauf achtet , daß Kinder diese Beyspiele anch rein

und zierlich abschxekben : so wüste ich kein leichteres Mittel , als dieses , ih¬nen zu gleicher Zeit Uebrmg tu der Orthographie , im Schönschreiben und
einer nützlichen Beschäftigung ihres Verstandes zu geben.

5. Für diejenigen , welchen mit den fehlerhaften Beispielen zur
Ueblingctwa nicht gedient seyn möchte , werde ich Exemplare drucken lassen,worin diese Fehler nicht Vorkommen . Ich wünschte indessen zu erfahren , wie
viel Exenplare jeder Art ohngcfähr gedruckt werden müssen , und erbitte mir
deshalb Sttöscriptiom Wegen der vielen Beispiele zur Uebung wird dieses
Buch , mit Inbegriff eines nützlichen Anhangs , etwas über 24 Bogen starkwerden , und im Buchladen i Rthlr . kosten. Die Herrn Subskribenten er¬
halten es für lü gute Groschen , den Umisd 'or zu 5 Nkhlr . gerechnet. Aus
ft Exemplars wird das rote frey gegeben.

Schullehrer und andre Kinderfreunde , insonderheit auch sammtlichx-löbl. Postämter und Buchhandlungen , werden ersucht die weitere Bekannt¬
machung dieser Anzeige giftigst zu befördern , und dem hiesigen Herzogs . Post¬ainte gegen Ostern die Anzahl der verlangten Exemplare zu melden.

Gleich



.Gleich nach dem Abdruck dieses Buchs werde ich auch eine präcri-
sche Anweisung zur Larei' .'üjcden Sprache zum Hausbuch für An¬
fänger hcrausgcben, auf welche ich gleichfalls, gegen Versicherung eines ähn¬
lich billigen Preises , den ich aber nach nicht genau .bestimmen kann , (Krib-
stription aunehme,

E>!dc,iburg im Zcrzogthum
den isien Febr . >786. E . Kruse

Snöconrecror.

Göuner und Freunde , vie vorst- hendes Buch durch Subscription zu unler
stützen die Güte haben wollen , belieben sich in hiesiger Provinz bey folgende zu meiden,
als ln llurich bei dem Hrn . Buchbinder Tiaden , in Emden bei Hrn. Duchbmder Leopold
in Norden bey Hrn . Precepror Cornelius Normanu und Herr Buchbinder Boldeus, in
Hage bey Hrn. Organisten Lüning , in Esens bey Hrn . Buchbinder Schüttler u . Dal¬
sen , in Wittmund bey Hrn . Buchbinder Schüttler , in Jever bey Hrn . Casper Jäger,
in Bonda bei Hrn . M > Jcllen , in Wcner bei Hrn. P . E Pannrnborg . Hier in Leer
aber beliebe man sich bei Unterzeichnetem zu melden, wobei auch diese Ankündigung und
Probe gratis zubekommen ist . Leer dm 2Lstm Febr . 11786. Macken , Buchhändler.

2 r Wer einen bequemen , bedeckten und zu einer Reise nach Berlin Hinlänglich
festen Wagen zu verkaufen hat , wolle sich deshalb bey dem Landschaftlichen Pedell , Herrn
Leiner , ehestens meiden.

22 Der Werth der Sncyklopädie des Hrn . Dettor Krünitz ist so allgemein
entschieden , daß deshalb nichts weiter gesagt werden darf ; jedcrman der sie kennet hegt
dm gerechten Wunsch : dieses vortrefliche Buch zn besitzen , und an der , durch dasselbe
cntstchendenVermkhrunq derjnüzlichsten Kentmffe , Teil zu achmm. Viele Wisbegierige
können aber den Wunsch nicht erfüllen , weil es ihnen zu schwer fällt , ein Capital von
mehr als anderthalb Hundert Reichsthaler an Ein Buch zu ivenden. Dis hat dem Hrn.
von Schütz , König! . Preuß . Hcmplmann und Gemeinheits kommißarius bewogen,
dieselbe im Auszug , in eben dem Verlage , wo das Hauptwerk verlegt wird herauszu-
geben . So viel als möglich, soll kein Artikel in dem Auszug übergangen , und das Ge¬
meinnützigste der ganzen Sncyklopädie darin enthalten seyn. In einigen weniaen Länd¬
ernd HauswirthschafAchen , besonders die Kochkunst betreffenden Artikeln , wo dem Hm.

, v . Schütz durch erfahrne WirtLinnen bewährtere Methoden mitgekheilt worden , wird
derselbe von dem grossen Werke sich entfernen ; Diese wenige Abweichungen sind mit einem
Sternchen bezeichnet . Jährlich gegen die Leipziger Ostermesse wird ein Teil von etwa ;o
Bogen und Ostern 1786 der erste erscheinen, welcher 6 Bände der Encyclopadie enthal¬
ten soll. Hiedurch wird das Gemeinnützigste der ganzen EacyklopLdie , welche gklvis
über ?c> Bände betragen dürfte , in etwa zwölf dergleichen Bänden , und auch am Code
ja «Ken derselben Zeit , für einen geringen jährlichen Aufwand zu haben seyn , und ange-
schüft welpea können.

Die
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Me Einrichtung dieses Auszugs ist folgende . Ts wird dieselbe in eben dMFormal , mit eben solcher Schrift , und auf ähnlichem Papier , wie das grosse Werk ge¬denkt . Ein jeder Band der 5 bis 6 Teile des grösser « Werks enthalten soll , wird denSubscribenten um - rl 4 ggr. den übrigen Käufern aber um l rl . 20 ggr. geliefert , diedam gehörige Kupfer Weichen alle verkleinert , so das , was im grosse » Werk ein 8tsvBlair macht , hier nur den gtr n bis 6ten Teil einnimmt , und also nur ^ oder L Kostenverin lachen kann. Diese werden auf jeden Band als Nachschus , jedes 8tav Blatt vonLen Subskribenten mit 8 Pfenn. und von den übrigen Käufern mit 1 Ggr. bezahlet.
Diejenigen Freunde , die bas berühmte Werk des Hrn . D . Krünitz im Auszugsich anschaffen wollen , ersuche ich gchsrsamft , Sick des hakigsten bei mir zu melden,da die Herausgabe des ersten Bandes so nahe bevorsteht.
Dann nehme auch auf des Herrn Subconrector« C> Kruse in Oldenburg: All¬gemein veisiäadliche und p attische Anweisung zur Orthographie , oder Rechtschreibungfür Frauenzimmer , Unstudirte und Kinder , welche nächstens herauskommen wird, Sub¬skription an . Mit Jnoegrif eines nüzlichen Anhangs wird dies Buch etwas über 24Vogen stark werden. Der Eubscriptionspreis ist 16 ggr in Gold , der Ladenpreis > rl.Man kann bei mir eine weiliänftige Ankündigung und Probe von diesem Buch gratisbekommen . . Aurich den 23sten Febr. 1786.

A. F . Winker , Buchhändler.
2 ? Alle diejenige , welch dem weyl. Herrn Rakhsverwanten von Ehe annochmit schuldigen Ausmienerey . Geldern , oder mich Buchschulden und sonst verpflichtet find,muhen sich in den nächsten 4 Wochen mit der Bezahlung einfinden , weil man , nach Ab-

L Fkist ^ iur gerichtlichen Beytreibung der vielen theils alten , Reste Überzüge-hm sich gedrungen stehet . Aurich de« -rzsten Aebr. 1786-
24 Es hat jemand bey mir Salomon Elkan zu Hause bey Isaak Heymann z»Norden zwei Weiderröcke und eine Jacke versetzet . W - nn st)lche in d ^ei Wochen nicht ein-selsjerwerben, so bin ich genötrgrt sie öffentlich zu verkaufen. Nvrdenden L s Febr. 1786.
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